
 
 
 
 
 
 
 
 

   
     

 
 
 

 
  

 
    
    

    
  

 
 

 
 
 
 

 

  
 

 
    

  
 

 
 
 

      
     

 
 
 

      
          

 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der ÖVP stellen zur 
Bezirksvertretungssitzung am 19.06.2024 gemäß § 24 GO-BV folgenden 

Antrag  auf Errichtung einer Haltezone in  der  
Nisselgasse  
Die Bezirksvertretung möge beschließen: 

Die zuständige Stadträtin Ulli Sima wird ersucht, gemeinsam mit den Dienststellen des 
Magistrats der Stadt Wien MA 28 und MA 46 die Errichtung einer Haltezone (für max. 
zwei Autos für das Ein- und Aussteigen sowie das Be- und Entladen) in der 
Nisselgasse, im Kreuzungsbereich und in der Penzinger Straße zu prüfen. 

Die Ergebnisse der Prüfung mögen der Mobilitätskommission für ein weiteres 
Vorgehen vorgelegt werden. 

Begründung:  

Bürgerinnen und Bürger berichten, dass sie die vielfältigen Einkaufsmöglichkeiten in 
der Nisselgasse oft nicht mehr zum Abholen von Waren nutzen können, weil es seit 
dem Umbau keine Haltemöglichkeit mehr gibt. Die ansässigen Kaufleute berichten, 
dass sie wegen der fehlenden Haltemöglichkeiten um bis zu 30% weniger Umsatz 
erwirtschaften. Durch die Einrichtung einer Haltezonen für das kurze Ein- und 
Aussteigen sowie Be- und Entladen könnten den Bürgerinnen und Bürgern sowie den 
Kaufleuten geholfen werden. 

Ing. DI Andreas Eisenbock, BA MA MSc Samuel Mayrl, BA 
Bezirksrat, Wirtschaftssprecher Bezirksrat, Verkehrssprecher 

Ulrike Jezik-Osterbauer Sabine Gwiss 
Bezirksrätin Bezirksrätin 
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